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BÜRGER MACHEN STADT! 
QUADRATH-ICHENDORF GESTALTEN 
 

AK Lokale Infrastruktur 13.10.2011 
 

 

 

 

Keine  
Angst-Räume 
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Datensammlung zu „Keine Angst-Räume“ vom 14.07.2011: 
 

• Unterführung Bahnhof als Angstraum 

      → Krisenpunkt 

      →Andere Streckenführung zur Entschärfung 

      P: Heckenhöhe an der Feuerwehr 

• Angstraum Schulen, Bürgerhaus, Mehrzweckhalle, Schwimmbad, Sportplatz, Tierpark 

• Alte Beleuchtungskörper 

      → zu dunkel 

       → bei Problemen, Austausch zu spät; kein Orts-Elektriker 

• Angstraum Hochhaus Wildwechsel 
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Handlungsfeld:  Keine Angst-Räume 
 

    

Beitragsspeicher / Ideen 
o Angst-Raum an den Turnhallen (QI-Mitte) - gibt es viele Vorfälle 

mit randalierenden Jugendlichen 

o Angst-Raum Unterführung Bahnhof – große Unsicherheit – 

Vorfälle (heftige Vorfällt vor 2 Jahren, seit Festnahmen ruhiger) 

o bei Dunkelheit nichts los auf QI-Straßen – Angst 

o mehr und hellere Beleuchtung 

- verschiedene Köpfe 

- Kontrollrhythmus alle 4 Wochen (d.h. wenn eine Lampe 

ausfällt, erst dann, Reparatur, sofern gemeldet) 

o Angst-Raum Parkplatz und Umgebung Gesamtschule/TH � 

(Hecken sehr hoch) und Jugendliche randalieren 

o Funktionsraum QI-Mitte (Schule, TH, Bad, Sportplatz) = 

            „NO GO - AREA“ 

o Angst-Raum Fußweg zw. Sportplatz u. Bad (Auf der 

Helle/Rabenweg) 

o P: Jugendliche nur noch wenig in Vereinen organisiert 

- höhere Vereinsbeiträge wg. Nutzungsentgelte 

- Bildungspaket � Wiederbelebung Vereinsakzeptanz 

o Hemmschwelle Aufnahme Polizei bei Vorfall – führt zu weniger 

Meldungen durch Bürger „Polizei“ tut  nichts - falsche Statistik 

o Angst-Raum Hochhaus Wildentenweg für angrenzende Anwohner 

- Privates Eigentum 

- Imageproblem � Verhandlung mit Eigentümer  

o Hinweisschilder „Schilderkonzept“ f. interessante Orte 

 

Maßnahmen / Projekte 
o Heckenschnitte für mehr Einsehbarkeit (überschaubare Höhe) 

o Unterführung Bahnhof – mehr Licht – schmuddeliges Aussehen  

- Ansprechpartner Bahnhof � Kontakt durch EG BM mit 

Bahn AG (Fr. Eickhoff) 

- Sponsoren 

- Heimatverein, Gesamtschule waren bereits tätig 

- mehr Beleuchtung auch vor u. hinter Tunnel 

- FAA – Ausbildungsbetrieb ansprechen zur Umsetzung, 

Sachkosten bei Stadt 

o Dunkelspaziergang 

- Kümmerer + Bürger 

o Gemeinwesenarbeit kann bei vielen Maßnahmen anstoßen 

o QI braucht mehr als Gemeinwesenarbeit = Quartiersmanagement 
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RESÜMEE für das Handlungskonzept 
„Keine Angst-Räume“ 

 

Handlungsfelder Maßnahmen/Ideen Priorität 
(es wurde keine 

Priorität festgelegt) 

Wer macht 

was? 
 

Keine Angsträume 

 

Unterführung  Tunnel mit FAA (Jugendliche) 

verbessern + Kontakt DB AG 

Regelmäßige Heckenschnitte 

Zusätzliche. Beleuchtung vor + hinter dem Tunnel 

 FAA, Heimatverein, 

Gesamtschule, 

Gemeinwesenarbeit 

 

 

 

Durchführung eines Dunkelspaziergang mit öffentl. 

Beteiligten 

 Stadt (Gemeinwesenarbeit), 

Polizei 

 

 

 

Parkplatz A.d. Helle 

�“Randalierende“ Jugendlichen 18-22h 

sonstige auffällige Orte: Spielplatz Auerweg + 

Spielplätze a.d. Erft + rund um Bahnhof 

 Mobile Jugendarbeit 

 

 

Heckenhöhe festlegen (1-1,2m) 

für alle öffentl. Flächen 

 

 Stadt 

 Funktionsraum QI-Mitte Potentiale nutzen 

-Aktionen „Tag d. Vereine“ + Bewerben 

-Runder Tisch ortsansässige Vereine 

-Jungendgerechte Angebote vor Ort 

 Stadt (Gemeinwesenarbeit 

Streetwork) + Vereine  
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TEILNEHMER/INNEN AK 13.10.2011: 
 

Jungbluth, Fritz Juschka, Tom  Kandziora, Elisabeth  Kithe, Katrin  Köhler, Norbert  

Lehmann-Pedyna, Andrea   Müller, Ruth   Philippi, Ursula Sims, Gerald  
 

 

 

Nächster Arbeitskreis Lokale Infrastruktur: 
am 10. November 2011 
um 17 Uhr  
im Stadtteilladen 
 

Thema:   „Nahversorgung / Köln-Aachener-Str.“ 
 

Ausblick:  AK am 08. Dezember mit Thema „Mobilität / ÖPNV“ 
 

 

 

Aktuelle Ansprechpartner 
Sprecher des AK Lokale Infrastruktur: 
 

Klaus-Dieter Sanne 

Rote-Kreuz-Str. 51 

50127 Bergheim 

T: 02271-679193 

E: klaus-dietersanne@t-online.de 

Moderatorin des AK Lokale Infrastruktur: 
 

Andrea Lehmann-Pedyna 

Kreisstadt Bergheim 

Bethlehemer Str. 9-11, 50126 Bergheim 

T: 02271-89589 

E: lehmann-pedyna@bergheim.de 

Gesamtkoordinator Projekt „Integriertes 
Handlungskonzept für Quadrath-Ichendorf“: 
Tom Juschka 

Kreisstadt Bergheim 

Bethlehemer Str. 9-11, 50126 Bergheim 

T: 02271-89209 

E: tom.juschka@bergheim.de 
 

 


